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Atari STe 1040 / 4160 
ĂMy Dream Editionñ 

 

Vorwort 
 

" Mein Traum Atari STe " ist eine Mischung aus dem System, dass ich mir als 14-

Jähriger gekauft hatte, und dem was heute möglich ist. Ich besaß einen ATARI 1040 

STe mit einem SC1224 Farbmonitor, einer Abdeckhaube und einer Maus, sowie 

diverse Joysticks - und das war es auch schon.  

Den genauen Preis kenne ich nicht mehr, aber es waren damals etwa 2000 DM. 

Mein gesamtes ĂKonfi-Geldñ und noch mehr ging dabei drauf! Dummerweise habe 

ich irgendwann alles verkauft. Das Einzige, was übrigblieb, ist die Turrican II Diskette 

ï mein damaliges Lieblingsspiel. 

Im Laufe der letzten Monate habe ich mir eben diese Komponenten wieder 

zusammengesucht, und das System dabei mit dem aktuellen Stand der Technik 

ergänzt. Wichtig war mir bei allen Komponenten ein allgemein guter Zustand, eine 

komfortable Funktion und vergleichsweise wenig Gilb.  

Sicherlich werden noch exotischere Systeme im Netz zu finden sein, aber meine 

ĂAusbaustufeñ wird sich sehen lassen kºnnen ï denke ich jedenfalls.  

Nachfolgend werde ich alle Komponenten auflisten, und erkläre den Kaufgrund, die 

Möglichkeiten und benenne auch den Anschaffungspreis. 

Was es hier nicht geben wird: Den Hi-Res Bildschirm SM124, Netzwerk/Internet-

Mods oder Midi-Lösungen. Weder habe ich das System zum Arbeiten verwendet, 

noch damit musiziert, obwohl der ATARI STe zu beidem in der Lage war und ist.  

ï So geschrieben zu Anfang des Projektes, doch nun sieht es anders aus, aber dazu 

spªter mehré 

Alle Bilder der Komponenten stammen von meinem System. Enthaltene Links sollen 

keine Werbung sein, sondern Nachahmungstätern mögliche Bezugsquellen 

aufzeigen. 
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ATARI 1040 STe. ï 108 ú 
 

 

 

Der Atari 1040 STe war seinerzeit Ămein Systemñ. Er löste meinen Commodore C64 

(die ĂAldi Brotkastenñ Version) ab, und fühlte sich technologisch wie ein 

Quantensprung an. Der STe war die technisch erweiterte (e=enhanced) Variante des 

ATARI STF/STFM. Mein Vater, der mit Computern nie etwas am Hut hatte, kaufte 

das System zusammen mit mir, einem 14-jährigen Teenager, auf der Hobbytronic 

Messe in Dortmund.  

Der STe sollte dem Konkurrenz-System ĂAmiga 500ñ (Stichwort: Heimcomputer-

Krieg) ebenbürtiger sein und erhielt daher gegenüber dem ATARI STFM im 

Wesentlichen (oder für mich am interessantesten) eine größere Farbpalette und 

Stereo-Sound, den ich auch später an meiner ĂHiFiñ-Anlage genoss.  

Die ebenfalls neuen, erweiterten Joystick/Gamepad-Ports an der linken Seite waren 

für mich damals ein Rätsel, gab es doch kein Internet zum Nachschlagen der 

Funktion. Sie wurden aber auch kaum unterstützt. Heute sieht das schon anders aus 

ï aber dazu später noch mehr. 

Die Fähigkeiten des STe wurden damals allgemein leider nur von wenigen Spielen 

ausgenutzt. Zum einen, weil die Hersteller lieber auch die alten Systeme weiter 

unterstützen wollten, zum anderen ging ATARI selbst schon bald in die Insolvenz, 

und der PC erlebte seine ĂBl¿tezeitñ. 

Erst einige Jahre später haben ATARI STe Retro Fans auf eigene Faust Spiele 

angepasst und auch sehr gute Demos oder gar neue Spiele veröffentlicht, die die 

Fähigkeiten beeindruckend rauskitzeln.  

Bei Ebay-Kleinanzeigen fand ich nun also mein neues System im super Zustand zu 

einem vergleichsweise annehmbaren Preis. 
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RAM-Erweiterung auf 4MB aka ATARI 4160 STe ï 11 ú 
 

Was ich mich damals nicht getraut hätte, ist heute kein Problem mehr:  

Das Garantiesiegel brechen  und die Kiste aufschrauben.  

1MB raus (es war ĂIntel-RAM inside ?!) und 4MB (erneut Ebay Kleinanzeigen) rein. 

Warum? Weil ich es kann! Gerade die Ăaktuellenñ Spiele nutzen auch gern schon 

einmal 2MB. 4MB ist im Grunde ¿berfl¿ssig, aber wer hat, der haté!  

 

Der Austausch ist recht einfach, denn der ATARI STe verwendete bereits 

Sockelsteckplätze. Bei älteren ATARIs wäre es erheblich aufwändiger und mit 

Lötarbeiten verbunden. 

 

4 x 1MB also 4 x 1040KB (1024 wäre eigentlich korrekter!) = 4160KB. Also besitze 

ich nun einen ATARI 4160 STe! Tatsächlich gab es auch früher einige Ă4160erñ, die 

an Entwickler ausgeliefert wurden. Ein neues Label muss also her! 
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ATARI 4160 STe Label ï 5 ú 
 

Da ATARI 1040 STe nun nicht mehr stimmt, musste ein neues Typenschild her. Für 

die originalen ATARI 4160 STe Typenschilder werden jedoch Mondpreise verlangt, 

aber im Internet bin ich auf einen Hersteller für nachgebaute, silberne  4160er Label 

gestoßen.  

 

Her damit!  

 

 

 

Gefunden bei: 

http://www.mateoproceo.com/all-products/471-atari-4160-ste-label-logo-sticker-

badge-brushed-aluminum-100-x-10-mm-288d-.html 

Mein altes Typenschild ging später kostenlos nach Frankreich, an jemanden, der 

seinen 520er ATARI auf 1040 erweiterteé. 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.mateoproceo.com/all-products/471-atari-4160-ste-label-logo-sticker-badge-brushed-aluminum-100-x-10-mm-288d-.html
http://www.mateoproceo.com/all-products/471-atari-4160-ste-label-logo-sticker-badge-brushed-aluminum-100-x-10-mm-288d-.html
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TOS-Update auf Version 2.06 ï 10 ú 
 

Mein damaliges System hatte, wie nun auch mein Ăneuerñ das TOS 1.06 verbaut, 

auch bekannt als das ĂRegenbogen/Rainbow-TOSñ. TOS ist die grafische 

Bedienoberfläche bzw. das Betriebssystem des ATARI ST. Damals war es sehr 

fortschrittlich und ähnlich den späteren ersten Windows-Oberflächen. Das ATARI-

Logo im Info-Screen war mit einem Farbverlauf = Regenbogen/ Rainbow animiert. 

 

Warum TOS 2.06? Es ist eben das aktuellste TOS. Mich hat jedoch am meisten das 

neue ATARI-Bootlogo interessiert, und der nun neu integrierte RAM-Check bestätigt 

mir auch die eingebauten 4MB! Nur den Regenbogen ï den gibt es nicht mehr Π  

Hier wird es dann für den unbegabten Laien wie mich etwas kniffelig: Alte Bios Chips 

vorsichtig raushebeln, neue nach Anleitung montieren, und ĂJumper-Wiederstªndeñ 

umlöten. Die gingen prompt kaputt ï aber an Stelle der 0 Ohm Wiederstände tat es 

dann auch eine ĂLºtzinn-Br¿ckeñ bei den Jumpern W102 bis W104. Etwas Sorge 

machte mir das Label der Chips mit dem Aufdruck ĂFRñ. Ich kann und will kein 

Französisch! Geliefert wurde dann aber doch inhaltlich die DE Version. Die DE-

Labels waren wohl ausgegangené 

 

 

Gefunden bei: http://www.st-freakz.co.uk/index.html 

http://www.st-freakz.co.uk/index.html
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Ersatz des internen Disketten-Laufwerks durch ein GOTEK 

USB ï 31 ú 
 

Disketten sind nach den vielen Jahren nicht immer zuverlässig. Die meiste Software 

findet man heute im Internet, aber die will natürlich auf Diskette transferiert werden, 

denn mein 90er System kannte und kennt kein Internet. Das Mittel der Wahl ist für 

mich ein GOTEK USB-Drive.  

Mit etwas Gefummel lässt es sich an der Stelle des alten Diskettenlaufwerks 

montieren und sieht dann mit dem LED-Display sogar recht stylisch aus. Es gibt auch 

neuere Varianten des GOTEK mit einem OLED-Display, aber meines erfüllt seinen 

Zweck sehr gut. Auch gut: Es sind keine Gehäuse-Modifikationen notwendig.  

Das initiale Einrichten des GOTEK ist etwas aufwändig und braucht normalerweise 

ein kleines Stück Hardware. Ich habe ein Ăvorgeflashtesñ Laufwerk erworben, was mir 

diesen Schritt ersparte. Nun kann ich Ăkistenweiseñ Disketten auf einem einzigen 

Stick speichern und diese vergleichsweise komfortabel anwählen.  

 

 

 

Gefunden auf Ebay, Verkäufer ikonsgr74: https://www.ebay.de/usr/ikonsgr74 

Aberé 

 

 

https://www.ebay.de/usr/ikonsgr74
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GOTEK Sound-Mod 3 ú 
 

édie Geschwindigkeit ist annªhernd gleich zum klassischen Diskettenlaufwerk. Die 

Wartezeit untermalt ein normales Diskettenlaufwerk mit klackernden 

Betriebsgeräuschen. Nun in der Stille zu warten fühlt sich falsch an. Das dachten 

wohl auch andere und eine Lºsung f¿r dieses ĂProblemñ wurde geschaffen.  

Daher habe ich nun zusätzlich eine ĂSound-Modifikationñ in Form eines mini-

Lautsprechers erworben und verbaut. Nun klackert es wieder recht authentisch. 

 

 

 

Gefunden auf Ebay, Verkäufer ikonsgr74: https://www.ebay.de/usr/ikonsgr74 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.ebay.de/usr/ikonsgr74
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Joystick ï 15 ú 
 

Heute kennt man sie kaum noch ï früher kannte sie jeder: Joysticks. Zwar gab es 

auch damals schon Gamepads, aber am C64, Amiga, Atari (und anderen) wurde mit 

Joysticks gespielt. Die Hand umschließt den mal mehr mal weniger ergonomisch 

geformten Griff, die andere hält den Sockel. So ein Ding musste also nun auch 

wieder her.  

Also habe ich Ebay-Kleinanzeigen geöffnet, kurz gesucht, und mich auch hier wieder 

für die Variante entschieden, die ich auch damals hatte. Ein QuickJoy TopStar mit 

einem Plexiglas-Sockel. Das Ding ist offenbar kaum benutzt, und daher noch recht 

stramm und etwas mühselig zu bedienen. Aber es bessert sich bereits nach den 

ersten Spielen. 

 

Der Zustand ist Top, dennoch war es ein Fehlkauf, denn es ist die PC Gameport 

(kennt heute auch kaum noch einer) Variante. Der PC-Aufdruck war in den Ebay-

Bildern nicht zu erkennen, der Stecker nicht beschrieben. Was tun? ï Wartet auf die 

nªchste Erweiterungé 

Zu zweit machts doppelt Spaß. Ich erinnere mich noch an ĂEscape from the planet of 

the robot monstersò - Arcade-Action und Multiplayer-Spaß! Ich muss mir also 

dringend mal wieder tatkräftige Unterstützung einladen. Ein zweiter Stick war also 

Pflicht. Zwischenzeitig habe ich den gleichen Stick auch als 9Pol Variante und nenne 

ein JagPad mein Eigen. Aber dazu gleich mehré 

Gefunden auf Ebay (privater Verkäufer) 



 
11 

 

9 to 15 pin Joystick Adapter ï 15 ú 
 

So teuer wie ein zweiter Joystick, aber das Interesse überwiegte irgendwie. Und 

wenn es in ferner Zukunft keine 9Port Joysticks mehr gibt, kann ich noch die 

Gameport-Sticks nutzen. ι   

Mit diesem Adapter kann ich nun also den zuvor erworbenen Gameport-Joystick 

nutzen. Das Klappt einwandfrei! In den an der Unterseite des ATARI ST unselig 

positionierten 9Pol Joystickports steckt nun der Adapter. Das Flachbandkabel ragt 

dabei recht komfortabel an der rechten Seite des ST heraus. Netter Nebeneffekt ï 

das kennt keiner. Es gab schon einige R¿ckfragen zu dem ĂDingñ. 
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Jagpad ï 19 ú 
 

Damals bemerkte ich an meinem Ur-Atari STe an der linken Seite zwei mit einem 

Joystick-Symbol markierte 15-polige Ports. Offiziell werden sie ĂEnhanced Joystick 

Portsñ genannt. Wie gerne hätte ich sie genutzt, ist doch der 9-Pol Joystick 

Anschluss an der Geräte-Unterseite denkbar schlecht erreichbar. Ein Anschluss des 

Standard 9-Pol Steckers ist jedoch nicht möglich. In meinem Dunstkreis waren keine 

passenden Geräte verfügbar, und so blieben die Ports für mich so unnütz wie 

mysteriös. 

Tatsächlich erschienen seinerzeit die Power-Pads. Das Design ist zwar etwas klobig 

gehalten, jedoch bereits mit heutigen Gamepads vergleichbar. Die Farbe entsprach 

zudem der des Atari ST. Etwa 4 Jahre nach dem Erscheinen des Atari STe, also etwa 

1993, kam die Spielekonsole ĂAtari Jaguarñ auf dem Markt. Deren Spiele-Controller 

sind unter dem Namen Jagpad bekannt. Diese sind in etwa baugleich, und 

unterscheiden sich im Wesentlichen nur durch die Farbgestaltung. Sie sind schwarz 

mit roten Buttons. 

 

Hätte ich damals ein solches Power- oder Jagpad gehabt, dann wäre ich aber wohl 

dennoch enttäuscht gewesen, denn kaum eines meiner Spiele hätte diese 

unterstützt. Aber auch hier heilt die Zeit die Wunden. Willkommen im Jahr 2018! 

Heute ist es einfach zu recherchieren, welche Spiele die Ăneuen Portsñ ι  

unterstützen. Und Ende 2018 erschienen gleich zwei dieser Spiele: 

Frogs: https://www.hd-videofilm.com/frogs/ 

Rox Zero: https://www.atarilegend.com/games/games_detail.php?game_id=7405 

Letzteres lässt sich sogar ausschließlich nur mit einem 15-Poligen Controller steuern! 

Für mich letzten Endes der Grund mir Jagpad zuzulegené 

Gefunden bei: Ebay 

https://www.hd-videofilm.com/frogs/
https://www.atarilegend.com/games/games_detail.php?game_id=7405
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Laser(!)-Maus! ï 47 ú 
 

Die Originale Atari-Maus war meines Erachtens schon immer recht hakelig, und so 

mühte ich mich auch nun wieder mit dem Teil ab. Eine andere wollte ich aber auch 

nicht ï ist eben ein Original. Etwas ungläubig stieß ich auf einen Umbausatz, der die 

Maus mit einem neuen Innenleben versieht, und dabei sogar eine Laser-Optik 

verwendet.  

Aber 47 ú?! Ganz ehrlich: es lohnt sich! Die neue Laser-Maus ist im System mein 

heimlicher Favorit. Von der ST-Maus gibt es einige unterschiedliche Varianten. 

Leider besitze ich die am wenigsten geeignete. Im inneren der Maus ist eine 

Plastikkuppel fest verbaut, die es zunächst sauber zu entfernen galt. Als stolzer 

Besitzer eines Dremels machte ich mich also ans Werk.  

 

Ein wenig angeschmörgeltes Plastik später war genügend Platz für das neue 

Innenleben geschaffen. 
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Leider war auch das Mauskabel nur suboptimal geeignet (Eben die blödeste ST 

Maus Version), aber Tim Lenke / Lavago versorgte mich im Austausch zu meinem 

Kabel mit einem besser geeigneten Kabel. 

 Nun wo alles fertig ist: Ein Traum! Der Mauszeiger rauscht nur so über das Bild. 

 

 

Gefunden bei: Tim Lemke / Lavago /  

http://lavago.de/computer-loesungen.html 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://lavago.de/computer-loesungen.html
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Flat-Screen: Panasonic TX-26LXD80F ï 35 ú 
 

Bild, ich brauche ein Bild! F¿r die Arbeit toll geeignet und g¿nstig zu haben: der ĂHi-

Resñ Bildschirm ATARI SM124. Als Zocker kam der jedoch wegen seiner 

Monochrome Einschränkung nicht für mich in Frage. Mein damaliger Farbmonitor 

ATARI SC1224 war nirgends oder nur zu Mondpreisen jenseits von 200 ú verf¿gbar.  

Die Lösung: ein moderner Flat-Screen. Aber nicht zu modern, denn ein SCART 

Anschluss wird benötigt. Für unglaublich günstige 30 ú bekam ich bei Ebay-

Kleinanzeigen einen Panasonic TX-26LXD80F. Der Preis ist sicherlich nicht ganz 

repräsentativ. Das Gerät ist mit 12cm Tiefe für aktuelle Flatscreens nicht wirklich flat, 

aber dafür sehr anschlussfreudig. VGA, Componenten-Anschluss, HDMI, SCART ï 

alles dabei, ist also auch für andere Einsatzzwecke (TV, THEC64mini, RASPI) 

durchaus geeignet. Das Bild des ATARI wird angenehm auf Fullscreen skaliert bei 

ausreichend guter Qualität. 

 

 

Was will ich mehr? Naja, ein wenig kommt noché 

Gefunden bei: Ebay Kleinanzeigen 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
16 

 

ATARI 13 Pol Monitorport zu SCART Kabel ï 17 ú 
 

Was soll ich schreiben? Mit diesem Kabel kann der zuvor erwähnte Bildschirm die 

farbigen Low- und Mid-Res Bildschirmauflösungen darstellen. Der Ton kommt dabei 

auch gleich mit. 

 

 

Staubschutz-Cover ï 18 ú 
 

Euer ATARI ST wird es Euch danken. UV-Strahlen und Staub ï Gerüchten zufolge 

sind es DIE Verursacher des gefürchteten Gilbs. Ich hatte auch hier das Glück, die 

gleiche (vermutlich nicht dieselbeé) Haube zu finden, die ich auch früher schon 

einmal besaß. Also auch hier ein wohliges Nostalgie-Gefühl. 

 

 

Gefunden bei: Ebay Kleinanzeigen 
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Der Monitor ATARI SC 1224 ï 50 ú 
 

Wie eingangs erwähnt, war es eines meiner Ziele, mein Originalsystem 

wiederherzustellen. Der Flatscreen bietet zwar ein schönes, großes Bild, aber 

weniger Retro-Feeling. 

Auch hier: Immer mal wieder habe ich die Ebay-Kleinanzeigen durchgewühlt. 

Jemand verkaufte seinen ATARI 520 mit einigem Zubehör, und unscheinbar dabei 

stand er: Der Farbmonitor ATARI SC1224 ï das gleiche Modell, dass auch ich früher 

hatte (es gibt 2 Ausführungen).  

    

Nach kurzen aber sehr fruchtbaren Verhandlungen einigten wir uns auf 50 ú - ein 

guter Preis für dieses vergleichsweise seltene Gerät. Der Zustand ist optisch auch 

sehr annehmbar. Ich habe in den Jahren mehr gelittené . Zu Hause angekommen 

ersetzte der Monitor zunächst den Flat TV. Das Bild ist scharf, die Farben kräftig. 

Leider ist das Bild in der Vertikalen nicht ganz zentriert. Ein Fehler, der offenbar 

häufig auftritt ï so auch schon damals an meinem Bildschirm. Leider lässt sich die 

vertikale Position nicht mit den Bedienelementen beeinflussen. Da muss ein 

Techniker ran, der sich noch mit Röhren auskennt.  

In der Regel ist das aber kaum tragisch. Nur bei dem in neueren Spielen und 

aktuelleren Demos beliebten Fullscreen-Modus, also dann, wenn der Bildschirmrand 

mitverwendet wird, fehlt unten dann ein Stück des Bildes.  

Generell zum Bildschirm: + für den Nostalgiefaktor, - für den Komfort. Eine 12 Zoll 

Bilddiagonale sind für meine alten Augen und dem gehobenen Anspruch nicht mehr 

geeignet. Ich behalte das Ding zunächst für Demozwecke, aber der Flatscreen wird 

der Hauptbildschirm bleiben. 

 

Gefunden bei: Ebay Kleinanzeigen 

 

 




































